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Ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Gesundheit,  
Glück und Erfolg im neuen Jahr!

„Wohnhausanlage Hainstraße“ Foto: Herbert Haselsteiner
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Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend- & Feiertagsdienst

Geschätzte MitbürgerInnen!

Die vorliegende Ausgabe der Grestner 
Nachrichten ist sowohl als Quartals-
bericht, als auch jahresrückblickend 
gestaltet, natürlich ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit. Mit dem Voranschlag 
2018 wurden auch die Vorhaben für 
das kommende Jahr grundsätzlich 
festgelegt. 
Noch nie zuvor wurde so zahlreich, 
kostenintensiv und vielfältig in die In-
frastruktur und Lebensqualität unserer 
Gemeinde investiert als in den beiden 
letzten Jahren.
Die Marktgemeinde Gresten konnte 
mit zahlreichen Aufträgen an die Wirt-
schaft einen überdurchschnittlich ho-
hen Beitrag zu Wirtschaftswachstum 
und Arbeitsplatzsicherung leisten. Die 
Investitionsquote der Marktgemeinde 
Gresten liegt weit über den Landes-
schnitt.
Trotz der zahlreichen Investitionen 
darf Gresten auch weiterhin als finan-
ziell gut aufgestellte Gemeinde ange-
sehen werden. Die Marktgemeinde 
Gresten kann trotz der Großinvestition 
Kläranlage auch am Ende dieses Jah-
res als schuldenfreie Gemeinde be-
zeichnet werden. Der Rücklagenstand 
der Gemeinde ist nach wie vor höher 
als der Schuldenstand.
Bonität und Finanzspitze der Gemein-
de brauchen kaum Vergleiche scheuen.
Unsere Situation gibt durchaus Pers-
pektiven für die Zukunft. Die Markt-
gemeinde Gresten sollte auch in den 
kommenden Jahren über jene Geld-
mittel verfügen, um das den Gemein-
den eingeräumte Selbstgestaltungs-
recht aktiv nützen zu können.
Ein Blick in den Voranschlag 2018 
zeigt, dass unsere Gemeinde auch im 
kommenden Jahr wieder kräftig inves-
tieren kann und damit wichtige Vorha-
ben umsetzen wird.
Trotz der zahlreichen Investitionen in 
Infrastrukturprojekte wird aber der er-
folgreiche Weg einer verantwortungs-
bewussten Ausgabenpolitik nicht ver-
lassen.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gresten glaube ich zusammenfassend 
mit einem gewissen Stolz sagen zu 
dürfen: Die Bilanz 2017 stimmt und 
dem Jahr 2018 darf aus Gemeindesicht 

durchaus mit Optimismus entgegenge-
sehen werden.
Der Erfolg hat bekanntlich viele Väter 
(natürlich auch Mütter!). Ich möchte 
mich daher bei allen MitbürgerInnen 
und all jenen Personen, inner- und 
außerhalb der Gemeinde, bei Unter-
nehmungen, Vereinen, Institutionen, 
Behörden und Ämtern, die um die 
positive Weiterentwicklung unserer 
lebenswerten und zukunftsorientierten 
Gemeinde bemüht waren, herzlichst 
bedanken.
Mein innigster Dank gilt an dieser 
Stelle auch den MitarbeiterInnen der 
Marktgemeinde Gresten, die die stän-
dig wachsenden Aufgaben engagiert 
erledigen.
Meinen aufrichtigen Dank möchte ich 
natürlich auch allen im Gemeinderat 
wirkenden Personen ausdrücken, für 
ihren nicht selbstverständlichen Ein-
satz und ihre Unterstützung. Insbeson-
dere gilt dieser Dank meinen engsten 
Mitarbeitern im Gemeindevorstand, 
und hier natürlich vor allem meinem 
Stellvertreter, Herrn Vizebgm. Harald 
Gnadenberger.

Die besten Wünsche zum bevor-
stehenden Fest und Jahreswechsel
Namens des Gemeinderates und als 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gresten wünsche ich Ihnen ein geseg-
netes und friedvolles Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Liebsten. Viel Erfolg 
für das kommende Jahr in Gesundheit 
und Zufriedenheit.

Aus dem Inhalt

Grestner Nachrichten 04/2017

Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten -  
Mo - Do 07:00 - 15:45 Uhr
Fr 07:00 - 10:30 Uhr und jeden letzten Samstag 
im Monat v. 09:00 - 10:30 Uhr (nur von März bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; 
öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.
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Bürgermeister

Ihr
Bürgermeister

Wolfgang Fahrnberger

MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE

Jänner 2018
01.   nicht bek.
06. u. 07. Dr. Lindner Barbara nicht bek.
13. u. 14 Dr. Reiter Claudia nicht bek.
20. u. 21.  Dr. Nikou Syrus nicht bek.
27. u. 28.  nicht bek.

Februar 2018
03. u. 04. Dr. Reiter Claudia nicht bek.
10. u. 11.  nicht bek.
17. u. 20. Dr. Lindner Barbara nicht bek.
24. u. 25. Dr. Nikou Syrus nicht bek.

März 2018
03. u. 04.  nicht bek.
11. u. 11. Dr. Nikou Syrus nicht bek.
17. u. 18. Dr. Lindner Barbara nicht bek.
23. u. 24. Dr. Reiter Claudia nicht bek.

Änderungen vorbehalten. Zur INFO: Die aktuellen Dienst-
pläne sind im Internet abrufbar: Ärztedienst: www.arztnoe.
at  Patienten-Info   Wochenend-Dienst;
Apothekendienst: www.apotheker.or.at   Nacht- u. 
Notdienstapotheken 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616
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KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Vom Gemeindeamt

Müllkalender 2018
In der Mitte dieser Gemeindezeitung eingelegt, 
finden Sie den neuen Müllkalender für das Jahr 
2018. Bitte entnehmen bzw. bewahren Sie 
diesen Kalender mit den Abfuhrterminen das 
ganze Jahr auf!

Jahreskalender 2018
Aus logistischen Gründen erhalten Sie auch 
dieses Jahr den Gemeindekalender 2018 in 
Form einer eigenen Postaussendung. 

Christbaum-Singen
Auch heuer findet das „Christbaum-Singen“ am 
23. Dezember um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Alle Sangesfreudigen sind wieder herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Zur Gestaltung die-
ser Veranstaltung werden der Christbaumchor, 
die Gruppe Agua Voigas Vocals, ein Querflöten-
duo, ein Bläserensemble des Blasorchesters , 
sowie die Chöre der NMS und der VS Gresten 
beitragen. GR Ralph Oelmann, der seitens der 
Gemeinde diese Veranstaltung betreut, freut 
sich auf ein gemeinsames stimmungsvolles 
Fest! 

Licht von Bethlehem
Die Pferdefreunde Gresten verteilen am  
24. Dezember wieder das Licht von Bethlehem. 
Beginn um 13:30 Uhr - am Kirchenplatz.

In eigener Sache
Wir bitten Sie, etwaige inhaltliche, stilistische 
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, die 
trotz mehrmaligem Korrekturlesen übersehen 
wurden!  

Jagdpacht
Der Verteilungsplan liegt noch bis zum 27. 
Dezember 2017 zur Einsichtnahme während 
der Amtsstunden auf.
Die Auszahlung erfolgt von 2. bis 31. Jänner 
2018 während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt Gresten. Anteile, die während dieser Zeit 
nicht behoben werden, können vom 1. Februar 
bis 30. Juni 2018 beim Jagdausschussobmann 
abgeholt werden. 

Jagdkurs Theuretzbach
Von Jänner bis Mai 2018 findet wieder ein 
Vorbereitungskurs für die Jungjäger und Jagd-
aufseherprüfung statt. 
Anmeldung: Samstag, 13. Jänner 2018, ab 
10 Uhr in der Theuretzbacher Reiterstu-
be; Tel.Nr.: 07443/88145-11; Kursleitung:  
Ing. Helmut Welser, Tel.Nr.: 07443/800-3164;  
www.theuretzbach.at

Voranschlag 2018
Aufgrund der guten Finanzlage der 
Marktgemeinde Gresten kann Gresten 
nicht nur ausgeglichen budgetieren, 
sondern weiterhin kräftig in die Infra-
struktur der Gemeinde investieren.

Mehrere Vorhaben, sowohl im ordent-
lichen als auch im außerordentlichen 
Haushalt, sind im Voranschlag 2018 be-
rücksichtigt.

Die höchsten Ausgaben im ordentlichen Haushalt: 
Zuführung an den aoHH € 583.700
Krankenanstaltenbeitrag € 578.300
Sozialhilfebeiträge € 407.500
Schulumlagen € 218.600
Kindergarten  € 118.400
Kulturpflege inkl. Museum u. Ortsbildpfl. € 117.000
Schwimmbad (Abgang) € 68.600
Berufschulerhaltungsbeitrag € 65.500
Winterdienst u. Straßenreinigung € 57.000 
Jugendwohlfahrtsumlage € 46.600 
Musikschulbeitrag der Gemeinde € 37.900 
Kulturschmiede (Abgang) € 32.500 
Öffentliche Beleuchtung lfd. € 28.300 
Sauna (Abgang) ohne Kreditrückz. € 21.100 
Beiträge an Hilfsorganisationen  € 20.000 
(z.B. Rotes Kreuz, usw.)   
Sportförderungen € 16.700 
Gewerbeförderungen € 15.300 

Die wichtigsten Einnahmen: 
Ertragsanteile u. gem. Bundesabg. € 1.557.700
Kommunalsteuer € 1.129.000
Grundsteuer € 192.100
Aufschließungsabgaben € 30.000
Gebrauchsabgaben € 23.200
Tourismusabgaben € 22.100

Die wichtigsten Schwerpunkte im aoHH: 
Sanierung Kindergarten € 250.000
Straßenbeleuchtung/LED-Umstellung € 180.000
Sanierung Badgasse € 100.000
Sanierung Goganzstraße  € 100.000
Sanierung Gemeindestraßen  € 110.000
Straßen und Brücken € 50.000
Hochwasserschutz *) € 150.000
Abwasser und Kanal € 140.600
Wasserversorgung € 55.200
Abbruch Wohnhaus Spörken 2 € 50.000

*) mit Neuverrohrung des Vorderhoderberggrabenbaches  
(sofern eine wasserrechtliche Bewilligung erteilt wird!).
 

Der ordentliche Haushalt 
beträgt im Jahr 2018 insge-
samt € 4.460.500,00. (2017:  
€ 4. 273.200,00).
An den außerordentlichen 
Haushalt sollen € 583.700,00 
(2017: € 589.500,00) zugeführt 
werden.

Im außerordentlichen 
Haushalt sind insgesamt  
€ 1.200.800,00 veranschlagt 
(2017: € 1.353.300,00)

Der Schuldenstand der  
Gemeinde wird sich 2018 von 
€ 1,622 Mio. (1.1.2018) auf  
€ 1,469 Mio. (31.12.2018) ver-
ringern, wobei € 1,422 Mio. 
durch Gebühren gedeckt sind.

Der Rücklagenstand der  
Gemeinde wird sich 2018 von 
€ 3,236 Mio. (1.1.2018) auf  
€ 3,171 Mio. (31.12.2018) ver-
ringern.

Unsere Vereine und Organisati-
onen dürfen auch 2018 wieder 
mit der Zuteilung der gewohnten 
Förderungen rechnen.

Einige Beispiele für die widmungs-
gemäße Verwendung der Tourismus-
abgaben (Interessentenbeiträge und 
Nächtigungstaxe): 
Mitgliedsbeiträge an Tourismus-
verbände u.ä .  (Regionalverband 
Mostviertel, Mostviertel Tourismus 
GmbH, Eisenstraße), Fassadenför-
derungen, Blumen und Pflanzen für 

Ortsbildverschönerung, Prospekt-
versand,  Zimmervermieterfolder 
(Auf lage ,  Kop ien ,  Ver t e i lung) , 
Frühschoppenkonzerte der Musik-
kapel len,  Kulturveranstal tungen 
Kulturschmiede (Unterstützung bei 
Bewerbung und Kartenverkauf), um 
hier einiges angeführt zu haben. 
Info gem. NÖ Tourismusgesetz 2010, § 9 d)

Information über die Verwendung der Tourismusabgaben

Die wichtigsten Schwerpunkte im aoHH: 
Sanierung Kindergarten € 250.000
Straßenbeleuchtung/LED-Umstellung € 180.000
Sanierung Badgasse € 100.000
Sanierung Goganzstraße  € 100.000
Straßen und Brücken u. Sanierungen € 100.000
Hochwasserschutz *) € 150.000
Abwasser und Kanal € 140.600
Wasserversorgung € 55.200
Abbruch Wohnhaus Spörken 2 € 50.000

*) mit Neuverrohrung des Vorderhoderberggrabenbaches  
(sofern eine wasserrechtliche Bewilligung erteilt wird!).
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Am 5.September nahm Gresten Ab-
schied von einem überdurchschnitt-
lich engagierten Mitbürger, der 
sich in vielerlei Hinsicht verdient 
gemacht hat. Leopold Schachinger 
war von 1955 bis 1991, also 36 Jah-
re, Mitglied des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Gresten.
Er ist in der Gemeindegeschichte 
damit das „längstdienendste“ Ge-
meinderatsmitglied der Marktge-
meinde Gresten.

In zahlreichen Gemeinderats- und Gemeindevorstandsgremien 
hat Leopold Schachinger Spuren hinterlassen. Er hat mit Ein-
satzfreude und Kompetenz maßgeblich am Zustandekommen 
bedeutender Einrichtungen und damit wesentlich zur positiven 
Entwicklung von Gresten beigetragen.
1991 wurde Leopold Schachinger mit dem Ehrenring der 
Marktgemeinde Gresten ausgezeichnet. In Würdigung seiner 
besonderen Verdienste um Gresten wurde der Verstorbene vom 
Gemeinderat auch mit dem Silbernen und Goldenen Ehrenzei-
chen bedacht.

Vom Gemeindeamt/Gemeinderat

Sie bleiben unserer Gemeinde 
in bester Erinnerung

Gresten musste am 15.September 
Abschied nehmen von einem en-
gagierten Mitbürger, der sich in 
vielerlei Hinsicht verdient gemacht 
hat. Der langjährige Gemeinderat 
und Obmann des Pensionistenver-
bandes, Herr Karl Peis, ist kurz 
nach seinem 81.Geburtstag nach 
einem schweren Leiden verstor-
ben. Karl Peis war von 1995 bis 
2010 Mitglied des Gemeinderates. 
15 Jahre unwiederbringliche Le-

benszeit zum Wohle der Marktgemeinde Gresten. In mehreren 
Gemeinderatsgremien und Ausschüssen hat Karl Peis sich ziel-
orientiert und engagiert eingebracht.
In Würdigung seiner besonderen Verdienste um Gresten wur-
de der Verstorbene vom Gemeinderat mit der Silbernen Eh-
rennadel und dem Silbernen Ehrenzeichen/Verdienstmedaille 
bedacht. 
Mit Dank, Respekt und großer Hochachtung würdigte Bgm. 
Fahrnberger in seinen Nachrufen die besondere Lebensleis-
tung von Leopold Schachinger und Karl Peis.

Der längstdienendste Gemeinderat der Markt- 
gemeinde Gresten, Herr Leopold Schachinger, verstarb 
im 93. Lebensjahr

Langjähriger Gemeinderat und Obmann des  
Pensionistenverbandes verstorben

Musikschule
Einstimmiger Grundsatzbeschluss 
des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gresten bekräf-
tigt mit diesem Beschluss grundsätzlich die Absicht zur 
Schaffung von Räumlichkeiten für einen adäquaten und 
zeitgemäßen Musikschulunterricht.
Bevorzugt wir aus fördertechnischen und organisato-
rischen Gründen eine Errichtung am Schulstandort/
Schulareal.
Mit einfließen und berücksichtigt werden soll bei Pla-
nung und Errichtung auch der Bedarf der Schulen, ins-
besondere im Hinblick auf die Entwicklung der Neu-
en Mittelschule Gresten mit dem Schwerpunkt Musik 
(Musikmittelschule).
Sollte nach erfolgter Bedarfserhebung die Schulge-
meinde als Bauträger und Bauherr auftreten, sind die 
zu schaffenden und adaptierten Räumlichkeiten auch 
für die Musikschule nutzbar zu machen und für einen 
adäquaten Musikschulunterricht auszustatten.

Unterstützung und Förderung unserer 
Vereine
Die Marktgemeinde Gresten unterstützte auch 2017 
wieder die Vereine weit über die empfohlene Richtlinie 
des Landes hinaus. Bei notwendigen Anschaffungen 
(z.B. Flutlichtanlage am Fußballplatz, …), sowie bei 
ihren Aktivitäten (z.B. Silvesterlauf, …) zollt die Ge-
meinde mit Förderungen Anerkennung für die geleiste-
te Arbeit (Jubiläumszuwendungen, Pachtkostenersätze, 
…). Siehe auch unter „Kurz notiert“.

Neu adaptierter Besprechungsraum 
im Rathaus
Nach Schließung der Gemeindebücherei, wobei ein 
Großteil des Bestandes dem Bücherbasar der Pfarre 
übergeben wurde, hat man in diesem Raum ein neues 
Besprechungszimmer etabliert. Rund € 20.000,00 wur-
den in Möblierung und Ausstattung investiert.

Foto: Plank I.,  

Der neue Besprechungsraum wurde vor allem mit Kästen ausgestattet.
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Vom Gemeindeamt/Gemeinderat
Christbaumentsorgung
Die Fernwärmegenossenschaft hat 
sich dankenswerter Weise bereit er-
klärt, zu den Betriebszeiten (werktags) 
die Christbäume zu übernehmen. Die 
Bäume müssen wie üblich frei von 
Schmuck, Lametta, Häkchen, Engels-
haar und sonstigem Behang sein. 
Die Betriebszeiten sind: Mo – Do 08:00 
-15:30 Uhr, Fr 08:00 – 10:30 Uhr. Bitte 
diese Zeiten unbedingt einhalten – 
das Gelände wird Videoüberwacht!
Abzugeben in der Halle!

Bürger SMS
Das Bürger SMS hat sich im Laufe der 
Jahre etabliert und viele Bürgerinnen 
und Bürger, die dieses Service nutzen, 
schätzen die Informationen, die sie zu 
den angemeldeten Bereichen bekommen. 
Mit dieser Serviceeinrichtung können 
die BürgerInnen rasch über diverse 
gemeindebetreffende Angelegenheiten 
informiert werden. Im Gegensatz zu 
Amtsblättern und Postwurfsendungen ist 
das Bürger SMS nicht an Zeit oder Ort 
gebunden. Die Bürgerinnen und Bürger 
können rund um die Uhr, auch außerhalb 
ihrer Heimatgemeinde, Benachrichtigun-
gen auf ihr Handy erhalten. Die Anmel-
dung ist freiwillig und erfolgt kostenlos 
auf der Gemeindehomepage (www.gres-
ten.gv.at  Aktuelles  Bürger SMS). 
Dabei können die verschiedenen The-
menkreise, über die sie informiert werden 
wollen, ausgewählt werden. Das SMS 
wird dann auf die eingetragene Handy-
nummer kostenfrei zugestellt.

Zu folgenden Themen kann man sich per 
SMS (oder jetzt NEU auf die Bürger-
SMS-App) informieren lassen: 

•	 Allgemeine GemeindeInfos
•	 Mülltermine – Sonderabfuhren
•	 Sicherheitshinweise
•	 Veranstaltungen – Kultur
•	 Veranstaltungen – Sonstige
•	 Verkehrsinfos
•	 Wasser und Kanal

Auto Aigner GmbH 
3264 Gresten, Spörken 40 
07487 2253 
office@autoaigner.at www.autoaigner.at

Besinnliche Adventzeit 
wünscht das Team von ...

    ir sind Ihre Fachwerkstätte mit 
ausgebildetem, zertifiziertem Personal 
für FIAT, FORD, TOYOTA, JEEP und SUZUKI

Verkauf von geprüften Gebrauchtwagen und 
kostengünstigen Tageszulassungen!
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„Ho Ho Holen auch 
         Sie sich 
    Ihren Schlitten!“

„Ho Ho Holen auch 
         Sie sich 
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Kindergarteneinschreibung
Die Einschreibung in den Kindergarten findet 
heuer am 25. Jänner 2018, in der Zeit von 13 
bis 15 Uhr statt. Mitzubringen sind Mutter-Kind-
Pass, E-Card und Geburtsurkunde des Kindes.

Kindergartensanierung
Beim Kindergartengebäude stehen im nächsten 
Jahr größere Sanierungen (Dach, Decken, 
Fenstertausch) an. Im neuen Budget wurden 
€ 250.000,00 für diese Arbeiten veranschlagt. 

Rettungsdienstvertrag
Mit dem Roten Kreuz wurde ein neuer Ret-
tungsdienstvertrag abgeschlossen. Der Beitrag 
bleibt wie bisher bei € 10,00 pro Einwohner, 
wobei ein Teil davon zweckgebunden für den 
geplanten Zubau bei der Leitstelle in Scheibbs 
verwendet wird. 

Seuchenvorsorgeabgabe
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gresten 
überträgt mit Wirksamkeit ab dem 1. Jänner 
2019 die Berechnung, Vorschreibung, Einhe-
bung, zwangsweise Einbringung, Abrechnung 
und Abführung der Seuchenvorsorgeabgabe 
an den Gemeindeverband für Umweltschutz 
im Bezirk Scheibbs. 

LED-Umstellung
Im Budget 2018 wurden € 180.000,00 für die 
restliche Straßenbeleuchtung-LED-Umstellung 
berücksichtigt. Unterer Markt, Oberer Markt und 
einige Seitengassen sind noch zu erledigen. 

Gutscheine für Bad-Saisonkarten
Auf Vorschlag des Finanzausschussobmannes 
werden heuer wieder Gutscheine für Saisonkar-
ten im Voralpenbad erhältlich sein. Vor allem als 
Weihnachtsgeschenk ist die Nachfrage dieser 
Saisonkarten groß.

Nächster Blutspendetermin in Gresten:
21.01.2018, NMS 09:00-12:00 u. 13:00-16:00 Uhr.

Foto: Kefer R., 
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Wozu Inserate?

Trinkwasseruntersuchung 2017
Nach § 6 Trinkwasserverord-
nung BGBl. 304/2001 u. BGBl. 
359/2012, werden folgende Detail-
werte aus der Trinkwasseruntersu-
chung als Pflichtinformation veröf-
fentlicht (Grenzwerte in Klammer): 
Trinkwasseruntersuchung Orts-
netz  Marktgemeinde  Gres -
ten, Probestelle Badbrunnen,  
02. Oktober 2017 und Gemeinde-
amt - 19.04.2017.
Das Wasser der Wasserversor-
gungsanlage Gresten entsprach 

zum Zeitpunkt der Probenahme im Rahmen der 
vorliegenden Untersuchungsergebnisse den gel-
tenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften, und 
ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Gesamthärte 17,2 °dH 
Carbonathärte 15,8 °dH
Chlorid 5,7 (200) mg/l 
Nitrat 6,1 (50) mg/l
Sulfat 18,1 (750) mg/l 
Calcium 81,8 mg/l 
Magnesium 25,3 mg/l 
Mangan <0,01 (0,05) mg/l
Natrium 3,4 (200) mg/l 

Eisen < 0,030 (0,200) mg/l
Kalium 1,4 mg/l 
Nitrit <0,01 mg/l
Ammonium <0,03 (0,05) mg/l
Blei (PB)< 2,00 (10,0) µg/l
Chrom < 5,00 (50,0) µg/l  
Kupfer < 0,005 (2,0) mg/l
Nickel < 5,0 (20,0) µg/l
pH Wert vor Ort 7,4 

Symbolfoto - Internet

Menschen in Gresten

Der Gemeindekalender 2018 zeigt Grestnerinnen und Grestner, die in den verschiedensten Bereichen - in Vereinen 
und Organisationen, durch ihre künstlerischen oder sportlichen Aktivitäten, ihr soziales Engagement, ihre kreativen 
Hobbies oder schlicht ihre tägliche Arbeit in und für Gresten tätig sind. Natürlich gäbe es dazu noch viele andere, die 
es ebenso verdient hätten, aufgezeigt zu werden; das Jahr hat nun aber einmal nur zwölf Monate, und deshalb war 
eine Auswahl geboten. In diesem Sinne sei der neue Kalender allen Grestner Gemeindebürgern herzlich gewidmet. 
                                                    Wolfgang Kammerer

Herr Dr. Wolfgang Kammerer hat diesmal für den Gemeindekalender 2018 
das Thema ausgewählt und die Motivauswahl vorgenommen.  
Seitens der Marktgemeinde Gresten danken wir für die bildliche Gestaltung 
des Jahresplaners sehr herzlich. 

Amtliche Nachrichten - An einen Haushalt! Zugestellt durch Post.at

Impressum: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badasse 1: 
Für den Inhalt verantwortlich: Reinhold Kefer; Auflage: 1150 Stk.; Druckfehler vorbehalten!

Wolfgang Fahrnberger, Bürgermeister

Gemeindekalender
Auf Antrag von Bgm. 
Fahrnberger wurde auch 
für das kommende Jahr 
ein  Gemeindekalender 
gestaltet. 
Herr MR Dr. Wolfgang 
Kammerer hat diesmal 
für den Gemeindekalen-
der  das Thema ausge-
wählt und die Motivaus-
wahl vorgenommen.
Unter dem Motto „Men-
schen in Gresten“ wur-
den Persönlichkeiten 

ausgewählt, die durch 
ihre künstlerischen oder 
sportlichen Aktivitäten, 
ihr soziales Engagement, 
ihre kreativen Hobbies 
oder schlicht wegen ihrer 
täglichen Arbeit, in und 
für Gresten tätig sind. 
Seitens der Marktgemein-
de Gresten danken wir 
Herrn MR Dr. Wolfgang 
Kammerer für die bildli-
che Gestaltung des Jah-
resplaners sehr herzlich.

Auch heuer wollen wir darauf 
hinweisen: Größere Feuerwerke 
unterliegen dem Pyrotechnik-
gesetz. Für eine Genehmi-
gung solcher Feuerwerke ist 
die Bezirkshauptmannschaft 
zuständig. Bedenken Sie bei der 
Schönheit dieser Feuerwerke 
auch den Stress der vielen Haus- 
und Wildtiere genau in dieser 
Zeit des ungebührlichen Krachs. 
In diesem Zusammenhang darf 
der Appell an alle begeisterten 
Pyrotechnikfans gerichtet wer-
den: „Weniger ist mehr!“

Feuerwerke

Defibrillator
Im Foyer der Sparkasse Gresten ist ein 
Defibrillator zur freien öffentlichen Ver-
wendung für Notfälle installiert.
Die Bedienung wird in kurzen Texten 
und Piktogrammen erläutert, bzw. gibt 
das Gerät selbst akustische Anweisun-
gen.

Einschalten - Zuhören - Ausführen
Der CR Plus LIFEPAK Defibrillator 
sagt Ihnen genau, was Sie tun müssen. 

Die  QUIK-PAK™ Elektroden sind be-
reits angeschlossen und lassen sich ein-
fach öffnen und anbringen. Dabei zei-
gen Ihnen entsprechende Abbildungen, 
wie Sie die Elektroden schnell an den 
richtigen Stellen befestigen.
Nach Gebrauch des Geräts bitte wieder 
am Standort Sparkasse deponieren oder 
am Gemeindeamt abgeben, sofern die 
Rettungsorganisationen diesen nicht zur 
Wartung mitnehmen.

Foto: Kefer R.

Der „Defi“ ist im Eingangsbereich des 
Sparkassenfoyers montiert!
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80. Geburtstag:
Matousek Elisabeth
Simon Lothar
Bauer Anna
Riegler Ignaz
Pollauf Johann
Preuler Richard
Ekker Franz
Kronsteiner Ernst

85. Geburtstag:
Vielhaber Gertrud
Pöchacker Leopoldine
Gramberger Maria
Fröhlich Gertraud
Scharner Maria
Latschbacher Brigitta
Steinhammer Maria

90. Geburtstag:
Bacher Maria
Scheiblauer Angela
Raab Franz
Schweighofer Margarete
Stanschitz Elfriede
 
Goldene Hochzeit:
Beer Franz & Waltraud
Mayerhofer Josef & Maria
Latschbacher Heinz & Erika
Hubegger Leopold & Ingrid

Alles erdenklich Gute!

Wenn uns Fotos von Gratulationen zur Ver-
fügung gestellt werden, können sie in der 
Gemeindezeitung berücksichtigt werden!

Jubiläen berücksichtigt bis 04.12.17

Eine Gratulantenschar stellte sich zum 90. Geburtstag von Frau Angela Scheiblauer ein. 
v.l.n.r.: Pfarrer Franz Sinhuber, Hildegard Moza und Maria Haselsteiner (beide Pensionistenverband), 

Jubilarin Angela Scheiblauer und Vizebürgermeister Harald Gnadenberger

GfGR August Scheinhart und GR Hannelore Stanschitz 
gratulierten dem goldenen Ehepaar Waltraude und Franz Beer

Vzbgm. Harald Gnadenberger gratulierte 
Maria Bacher zu ihrem 90. Geburtstag.

Foto: zVg

Foto: zVg

Foto: zVg

Bgm. Fahrnberger gratulierte Erika und Heinz Latschbacher zur 
Goldenen Hochzeit 

Foto: zVg

Bgm. Fahrnberger gratulierte der rüstigen Jubilarin 
Margarete Schweighofer zum 90. Geburtstag

Foto: zVg

Foto: zVg

Foto: Haselsteiner H. Foto: Gruber F.

Bgm. Fahrnberger gratulierte dem Jubelpaar Josef und Maria  
Mayerhofer zur Goldenen Hochzeit

Bgm. Fahrnberger gratulierte Johann 
Pollauf zum 80. Geburtstag

Der langjährige Museumsbetreuer Richard 
Preuler wurde 80. Bgm. Fahrnberger gratulierte!
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SAUNA-Oase Saunaoase
Gresten

Winterzeit-
     ist Wellnesszeit

Besuchen Sie die Saunaoase im nahen Gresten.
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

• Finnische Sauna
• Dampfbad
• Kombinierte Bio- und Infrarotsauna
• Ruhebereich und Nutzung der 
 Außenanlage zur Erholung
• NEU: Vermietung an Verein oder Gruppe
                    
 Mieten Sie für Ihren Verein, Turnerrunde, Männer- oder Frauengruppe, usw. die komplette Sauna! Auskünfte am Gemeindeamt! 

Marktgemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten, Tel.: 07487/2310-0, E-Mail: office@gresten-markt.at

Der Winter hat wieder Einzug gehalten, das 
Wetter ist nass und kalt – da bietet sich ein 
Besuch in der Grestner Saunaoase förm-
lich an. Entspannen Sie sich und gönnen 
Sie Ihrem Körper eine kleine Auszeit und 
Erholung.
Besonders wollen wir diesmal auf die neue 
Gruppen Vermietung aufmerksam ma-
chen. 
Dabei ist angedacht, größeren Familien, 
befreundeten „Saunarunden“ und vor allem 
unseren Gewerbetreibenden und Vereinen 
die Möglichkeit zu bieten, für ihre Mitglieder 
in vertrauter Gesellschaft Saunagänge ab-
zuhalten und die großzügige Saunalandschaft 
zu nutzen.
Um den Pauschalpreis von € 90,00  
(4 Stunden) kann die Sauna ungestört be-
nützt werden. Die Besucherzahl ist variabel, 
die Höchstgrenze beträgt jedoch max. 20 
Personen.
Bei Interesse bitte rechtzeitig am Gemein-
deamt melden.

Inzwischen ist die Auswahl an Ge-
schenksmöglichkeiten im Gemein-
deamt schon beachtlich.
Gutscheine für Saunaeintritte,  
Badesaisonkarten, Eintrittskarten 
für die Sommerkultur, sowie Gut-
scheine und ABO-Karten für die 
Verein Kulturschmiede-Veranstal-
tungen liegen zum Verkauf auf.

Weihnachts-
geschenke

Foto: Kefer R., 
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KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Kultur/Gemeinderat

Gresten hat sich als Kulturgemeinde etabliert
Die Sommerkulturevents 2017 wurden 
wieder bestens angenommen und vor 
allem erfreulich – auch kostendeckend 
abgehalten.
Das ansprechende Programm in der 
Kulturschmiede, welches von der 
Marktgemeinde Gresten unterstützt 
wird, erfreut sich ebenfalls großer Be-

liebtheit und guter Besucherzahlen.
Weiters schätzt und unterstützt die 
Marktgemeinde Gresten zahlreiche ört-
liche und regionale Kulturinitiativen.
Beispielsweise wurden rund  
€ 10.000,00 an anfallenden Lustbar-
keitsabgaben an die Vereine refundiert.

Diverse Förderungen
•	 Als Zuschuss für die Sanierung einer 

Floriani-Kapelle wurde der ansuchenden  
Eigentümerin ein Betrag von € 1.000,00, 
ausbezahlt.

•	 Dem Verein zur Förderung der Rinderzucht 
und Rinderhaltung im Ötscherland wurde 
eine Unterstützung von € 100,00 in Form 
der Übernahme einer Sponsorschaft 
gewährt. 

•	 Der Privilegierte Schützenverein erhielt 
eine Jubiläumsförderung in der Höhe von 
€ 350,00.

•	 Dem Ansuchen der Pfarre um Förderung 
der Lustbarkeitsabgabe (€ 1.448,75) für 
das durchgeführte Pfarrtheater wurde 
stattgegeben.

•	 Der Verein Kulturschmiede erhält eine Kul-
turförderung in der Höhe von € 2.161,25. 
Dieser Betrag entspricht der Lustbarkeits-
abgabe für die durchgeführten Veranstal-
tungen im Frühjahr 2017.

•	 Der ARGE Familienforschung wurden  
€ 200,00 für ein Gastgeschenk beim Be-
such in Franken bewilligt.

•	 Dem SC Welser Profile Raika Gresten-
Reinsberg wurde eine Förderung (Zuzah-
lung zu den Pachtkosten) in der Höhe von 
€ 1.057,84 zuerkannt.

•	 Dem Tennisclub Gresten wurde eine 
jährliche Förderung von € 1.090,00 und 
anlässlich des Vereinsjubiläums, ein Be-
trag von € 400,00, bewilligt.

•	 Der Jagdhornbläsergruppe wurde für 
die erfolgreiche Teilnahme an diversen 
Musikbewerben ein Förderbetrag in der 
Höhe von € 300,00 zuerkannt. 

•	 Dem Akkordeonorchester wurde eine 
Förderung in der Höhe der halben Miet-
kosten, d.s. € 275,00, für die Benützung 
der Kulturschmiede gewährt. 

•	 Das regionale Schinachwuchsförder-
projekt des Schiklub Lackenhof, an dem 
auch Grestner Kinder teilnehmen, wird 
mit einem Betrag von € 500,00 gefördert. 

•	 Dem KOBV wurde eine Jubiläumsförde-
rung in der Höhe von € 300,00 gewährt. 

•	 Die Naturfreunde Gresten erhalten für die 
Durchführung des Silvesterlaufes eine 
Subvention von € 1.500,00.

•	 Einen Beitrag in der Höhe von € 500,00 
erhält die FF Gresten als Zuzahlung zum 
Jahresabschlussessen.

•	 Für die Leistungen der Lehrlingsoffensive 
erhält die GWG eine Gewerbeförderung in 
der Höhe von € 1.000,00.

Programm Sommerkultur 2018
Der Kulturausschuss hat sich über das 
„Sommerkultur im Garten“-Projekt für 
2018 beraten, und dabei konnte wieder 
ein respektables Programm erstellt wer-
den. 
So gastiert der wohl momentan erfolg-
reichste Kabarettist und Stimmenimitator 
Österreichs, Alex Kristan.
auch nächstes Jahr in PÖ’s Gastgarten. 
Nach dem sehr erfolgreichen Auftritt im 
Vorjahr und den bereits jetzt gebuchten 
Karten, dürfte diese Veranstaltung sehr 
bald ausverkauft sein. 

Eine Band, die erfolgreich bei der ORF-
Show „Große Chance“ zu Gast war, 
konnte für die Gestaltung des Heurigen-
abends gewonnen werden. Das Quatsch-
berg-Echo wird diesen Abend mit Witz 
und Musik zur „Heurigen-Party“ machen. 
Den traditionsreichen Musikabend wird 
heuer die Spitzenband „Night Rider – The 
Party Foundation“ mit der „Best of the 
80’s Show“ gestalten. 
Alle Eintrittskarten sind bereits erhält-
lich und eignen sich natürlich bestens als 
Weihnachtsgeschenk!

Foto: Kefer R., Foto: Kefer R., 

Mit „Elvis“-Darsteller Ron Glaser (samt Band The Ridin‘ Dudes) und dem Vokalquartett „Die Vierkanter“ wurden 
auch im heurigen Jahr wieder besondere kulturelle Leckerbissen präsentiert. 
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Tag der Umwelt: Eröffnung der neuen Kläranlage
In der Marktgemeinde Gresten werden zahlreiche 
Handlungen und ökologische Investitionen unter-
nommen, mit dem Ziel, die Umwelt zu schützen.
Mit der Großinvestition (rd. € 3,5 Mio.) in eine 
nachhaltige und zukunftsorientierte Abwasser-
beseitigungsanlage ist unsere Kläranlage wieder 
voll am Stand der Technik.
Im Rahmen eines Festprogrammes wurde das 
Bauwerk am 8. September unter Teilnahme zahl-
reicher BesucherInnen und Ehrengäste offiziell 
seiner Bestimmung übergeben.

Hochbehälter Hoderberg: Generalsanierung abgeschlossen
Mit ständigen Investiti-
onen sorgt die Marktge-
meinde Gresten für eine 
einwandfreie Trinkwas-
serqualität. Der Hoch-
behälter Hoderberg, der 
mit dem Quellwasser 
aus dem Badbrunnen 
befüllt wird, wurde mit 
einem Kostenaufwand 
von rund € 180.000,00 
saniert.

Rund 180.000 Euro für Neubau von Brücken
Nach Prüfung der Brückensubstanzen 
durch Sachverständige und dem Rat der 
Experten entschied sich der Gemeinde-
rat zum Neubau zweier Brücken.
Die Fertigstellung der Brückenneubau-
ten Steinweg und Mühlberg erfolgte im 
November dieses Jahres.

Ein herzliches Dankeschön allen An-
rainern und Hilfestellungsgebern (Er-
satzstraße, Ersatzbrücke durch Bun-
desheer, Lagerplatzzurverfügungstel-
lung, Grundabtretungen, Umleitungen, 
u.s.w.).
Mit einer zusätzlichen Geländerabsi-

cherung gilt auch das Projekt „Steg Fo-
rellenweg“ als abgeschlossen.
Im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit 
mit Betroffenen, Anrainern, Bauherr 
und Bauausführenden sollen die Brü-
cken auch feierlich gesegnet werden. 
Termin und Ablauf sind in Planung.

Foto: Haselsteiner H., Foto: Haselsteiner H., 

Foto: Haselsteiner H., Foto: Böcksteiner R.,

Foto: Kefer R., 
Die größte und teuerste Baustelle in der Marktgemeinde Gresten, 

die neue Kläranlage, wurde eröffnet.

Der Hochbehälter Hoderberg 
wurde saniert und auf den neues-
ten Stand der Technik gebracht.

Nach der Sachverständigenkontrolle der Brücken wurden die beiden  
Bauwerke „Mühlbergbrücke“ ...

... und „Steinweg-Brücke“ zur Gänze neu gebaut. Inzwischen wurde auch die 
Asphaltierung fertiggestellt.



Keine 
Lebensmittel im Abfall

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! Amtliche Mitteilung

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

 Öffnungszeiten WSZ/ASZ Purgstall: M0 bis FR von 07.00 bis 14.00 Uhr (auch an "Fenstertagen")

www.sogutwieNeu.at
... die regionale Online-Börse für Private

Die NÖ Umweltverbände und das Land NÖ leisten  gemeinsam einen großen Beitrag 
zum Thema ReUse. Sie bieten durch diese Plattform eine einfache und schnelle Mög-
lichkeit, noch gebrauchsfähige Güter zum Verkauf oder Tausch anzubieten. Vom 
Wohnzimmersofa über den DVD-Player bis hin zum Kinderspielzeug, auf unserer 
gemeinsamen Online-Plattform sogutwieNeu.at kann alles angeboten werden, das 
daheim nicht mehr Platz findet aber noch zu gebrauchen ist. Hauptsache es landet 
nicht unnötig im Müll! 

Seit kurzem bieten wir ein zusätzliches Service auf sogutwieNeu.
at - Reparaturbetriebe haben die Möglichkeit sich auf unserer 
Plattform zu registrieren.
Wo in meiner Nähe gibt es einen Betrieb, der die kaputte Wasch-
maschine, den kaputten Fernseher, etc. repariert? Jetzt ganz ein-
fach zu finden - auf unserer Plattform! Damit altes länger so gut 
wie neu bleibt!

die neue Plattform 
zum Tauschen, 
Verkaufen 
oder Verschenken S o g u t w i e N e u . a t 

wurde auch für mobile 
Anwendungen opti-
miert - d.h. egal ob Sie 
es am Handy, Tablet 
oder PC nutzen, das 
Erscheinungsbild passt 
sich dementsprechend 
an.

Im Laufe des Jahres 2018 werden bezirksweit die ASI von der-
zeit ca. 500 auf ca. 320 Standorte reduziert. Die entlegenen ASI 
mit geringer Auslastung werden in Absprache mit den jeweili-
gen Gemeinden aufgelöst. Bei den verbleibenden Standorten 
werden die Behälter optimiert. Die Standorte finden Sie auf der 
Homepage.

Gegen einen Unkostenbeitrag von EUR 11,00 (inkl. 10 
min Ladezeit)  ist die Abholung von Abfällen in Klein-
mengen möglich. Übersteigt die Ladezeit 10 min, 
werden pro angefangener 10 min-Einheit EUR 11,00 
verrechnet. Die Ladezeit einer zweiten Abholung im 
Jahr wird zur Gänze verrechnet. Kostenpflichtige 
Abfälle wie Reifen, Restmüll, div. Altholz, Eternit, Flie-
sen und Bauschutt werden zusätzlich verrechnet. 
Bitte beachten Sie die höheren Entsorgungspreise bei 
einer Abholung. Rufen Sie das              Abfall 07489-30035! 

Abholdienst

Keine Lebensmittel im Abfall

Standortoptimierung ASI
(Altstoffsammelinseln)

Sammlung von Altglas- und Metallverpackungen

Sammelqualität Biotonne
Die Biotonne ist kein "Mülleimer"!

Das Material der Biotonne ist im-
mer wieder mit diversen ande-
ren Abfällen (Plastik, Glas, usw.) 
verunreinigt. Diese Störstof-
fe wirken sich negativ auf die 
Kompostierung aus. Sie werden 
gebeten, ausschließlich bioge-
ne Abfälle über die Biotonne zu 
entsorgen.

Apfelbutzn rein, 

Plastik nein Klicken Sie sich rein! 

Mehr Infos rund um das Thema Ver-

meidung von Lebensmittelabfällen 

auf www.umweltverbaende.at  !
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TKB

 Alteisen   H2

 Altholz   H2

 Altkleider   H1

 Altlacke   PRO

 Altmedikamente   PRO

 Altöl   PRO

 Altpapier   H2

 Altspeisefett/-öl   PRO

 Altreifen mit Felgen   H1

 Altreifen ohne Felgen  Ü3 

 Bauschutt (Rigips, Yton, Dämmwolle, Heraklith) Ü2

 Bauschutt (Ziegel, Beton, Fliesen)  Ü2 

 Bildschirme   Ü1

 Buntglas    Platz vor H1

 Dispersionsfarben   H1

 Dosen   Platz vor H1

 Eternit   Ü2

 E-Großgeräte   Ü1

 E-KLeingeräte   H2

 Fahrzeugbatterien   H1

 Fensterglas   Ü3

 Gasentladungslampen  PRO

 Gerätebatterien   PRO

 Grünschnitt   H2

 Hartkunststoffe   H2

 Kartonagen   H2

 Kunststoffver-

    packungen   H2

 
Nespresso-

kapseln

TKB
Behälter

Impressum: Herausgeber, Verleger: Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk Scheibbs, Petzelsdorfer Straße 35, 3251 Purgstall an der Erlauf 
Telefon: 0 74 89 / 300 35  e-mail: gvuscheibbs@purgstall.at  Für den Inhalt verantwortlich: Geschäftsführer Johann Wurzenberger

Bei Fragen, Anregungen, Wünschen und Beschwerden betreffend Abfallentsorgung und 
Seuchenvorsorgeabgabegesetz rufen Sie das                 0 74 89 / 300 35. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!
       Verbandsobmann                      Geschäftsführer
Bgm. Christoph Trampler e.h.            Johann Wurzenberger e.h.

Abfall

Übernahme-/Beladeplan 

WSZ/ASZ Purgstall  
Wert-/Altstoffsammelzentrum 

Öffnungszeiten: MO bis  FR von 

07.00 bis 14.00 Uhr (auch an "Fenstertagen")

H2

PRO

H1

TKB

Ü2Ü3 Ü1

Silofolien

E-Kleingeräte 
Bauschutt    1

Grünschnitt 
(Laub, Gras, Moos)

Ku
ns

ts
to

ff-
ve

rp
ac

ku
ng

Alteisen

Bauschutt  2

Altholz

Rest-/
Sperrmüll

Altpapier/Kartonagen

 

Bildschirme/Kühl-/E-
Großgeräte

 

Behälterlager

H2

Lager 
Hartkunst-

stoffe

Eternit

Bauschutt    1
(Ziegel, Beton, Fliesen)

Bauschutt    2
(Rigips, Ytong, Dämm-

wolle, Heraklith

Ü2

Ü3

Altreifen 

ohne Felgen

Fenster-
glas

Lager

Waschplatz

Platz 
vor H1

Bu
nt

gl
as

W
ei

ßg
la

s

Altkleider

Fahrzeug-
batterien

Altreifen 
mit Felgen

Styropor

Tinten-
patronen

H1

Dispersions-
farben

Platz 
vor H1

PRO (überdachter Durchgang zwischen Problemstoffhalle und Büro) 

Geräte
-

batte
rie

n
Spraydosen

Altö
l

Altla
ck

e
Alts

peise
-

öl/-
fett

Altm
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EinfahrtBrückenwaage

Büro
Anmeldung

Spüler
Geschirr
Becher

Anhand des vorliegenden Übernahmeplans können Sie Ihre 
Wert-/Altstoffe vorsortiert zum WSZ/ASZ liefern und nach er-
folgter Anmeldung im Büro abgeben. 

Einfahrt
Büro

Anmeldung Brücken-
waage

Strauchschnitt

 

Ausfahrt

D
os

en

 

Einfahrt Ü1

Lager 

 Nespressokapseln  TKB

 Kühlgeräte   Ü1

 Restmüll   H2 

 Silofolien   Ü2

 Sonstige Problemstoffe   PRO

 Sperrmüll   H2

 Strauchschnitt   Ü2

 Styropor   H1

 Tierkörper   TKB

 Tintenpatronen   H1

 Weißglas  Platz vor H1
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Da der Fahrbahnrand bereits 
eingebrochen ist, musste das 
Gerinne des Brunnstuben-
baches im Bereich des Obe-
ren Marktes mit einer neuen 
Stützmauer abgesichert wer-
den. Die Wildbach- und La-
winenverbauung hat dankens-
werterweise diese Arbeiten 
übernommen und inzwischen 
auch ausgeführt. Der Gemein-
deanteil zu den Sanierungs-
kosten beträgt rd. € 15.000,00.

Gemeinderat

11 neue Wohnungen im Kinderdorfareal stehen vor der Fertigstellung
2018 können weitere 11 neue 
Wohnungen im Kinderdorf-
areal bezogen werden. Acht 
davon sind bereits reserviert. 
Interessenten können sich 
auch am Gemeindeamt mel-
den.
Gresten ist als Wohngemein-
de weiterhin beliebt. Die ge-
meinnützigen Wohnbauge-
nossenschaften sind verläss-
liche Partner im Bereich des 
sozialen Wohnbaus.

Investitionen in den Straßenbau
Neben kleineren Ausbesserungs- 
und Sanierungsmaßnahmen war 
die Sanierung und Neuasphaltie-
rung des Teilstückes Mitterweg 
zwischen B22 und Schulstraße mit 
einem Kostenaufwand von rund  

€ 130.000,00 wohl die kosteninten-
sivste Straßenbaumaßnahme in diesem 
Jahr. Im Zuge der Erdarbeiten wurden 
die Straßenbeleuchtungskabel erneuert.
Im Zuge der Errichtung der Mühl-
bergbrücke wurde seitens des Ge-

meinderates auch gleich die Sanie-
rung und Neuasphaltierung eines 
Teilbereiches der Ybbsbachstraße 
(Haus Kogler bis Florianibrücke) 
beauftragt. (Kostenaufwand rund  
€  30.000,00).

Brunnstubenbach

Foto: Haselsteiner H., Foto: Grasberger J., 

Foto: Haselsteiner H., Foto: Böcksteiner R.

Foto: Haselsteiner H., Foto: Haselsteiner H., 

Die beiden Wohnblöcke der Amstettner Wohnbaugenossenschaft „Die Siedlung“ sind bezugsfertig, bzw. sind die meisten Wohnun-
gen bereits bezogen oder reserviert. Interessenten für die noch freien Wohnungen können sich bei der Genossenschaft informieren. 

Der Mitterweg zwischen B22 und Schulstraße wurde saniert. Auch ein Teil der Ybbsbachstraße im Anschluss an die Mühlbergstraße 
wurde neu asphaltiert.

Im Bereich des Oberen Marktes musste das Gerinne des Brunnstubenbachs saniert werden. Die Stützmauer zum Fahrbahnrand war 
bereits schadhaft. Die Wildbach- und Lawinenverbauung führte die Sanierungsarbeiten durch. 
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Zuständigkeit 
Der Winterdienst wird vom Straßenerhalter durchgeführt:
Landesstraßen betreut der NÖ Straßendienst.  
Gemeindestraßen und weitere öffentliche Bereiche betreut die 
Marktgemeinde Gresten  (oder durch sie beauftragte Partner). 
Für Gehsteige bzw. Straßenränder entlang von Grundstücken ist 
der Eigentümer der angrenzenden Liegenschaft verantwortlich.

Anrainerpflichten
Bäume und Sträucher, die auf das öffentliche Gut ragen, sind 
rechtzeitig zurückzuschneiden. Im Fall von Beschädigungen 
haftet der Eigentümer des Grundstücks.
Nach § 93 STVO müssen Eigentümer von Liegenschaften 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr die Gehsteige bzw. den 
Straßenrand in der Breite von 1m entlang des Grundstückes 
von Schnee und Verunreinigungen säubern, und bei Schnee 
und Glatteis entsprechend bestreuen. Bei Unfällen durch feh-
lende oder mangelhafte Räumung oder Streuung haftet der 
Eigentümer. 
Dachlawinen müssen entfernt werden. Bei Gefahr sind die 
Bereiche zu kennzeichnen.
Gehsteige sind von den Anrainern sauber zu halten und von 
Streusplitt zu reinigen.
Wenn ein Schneepflug neuerlich Schnee auf einen bereits 
geräumten Bereich schiebt, trifft die Räumpflicht wiederum 
den für diesen Bereich Verantwortlichen (sonstige öffentliche 
Flächen die Gemeinde, Gehsteige entlang von privaten Grund-
stücken die Anrainer). Aus organisatorischen und oft auch 
Platzgründen ist es leider nicht möglich, auf bereits geräumte 
Gehsteigabschnitte, Einfahrten oder Parkbuchten Rücksicht 
zu nehmen. 
Ein herzliches DANKE an alle, die ihren Anrainerpflichten 
bisher nachgekommen sind und weiter erfüllen werden, jedoch 
ein Appell an jene, die dies bisher verabsäumt haben, für die 
Gemeinschaft ihren Beitrag zu leisten.

Parksituation
Im Sinne des § 24, Abs. 3, lit. d der STVO (Straßenverkehrsord-
nung) wird darauf hingewiesen, dass auf Gemeindestraßen zwei 
Spuren für das Befahren freizuhalten sind, und nicht überall 
genug Platz ist, um auch entlang der Straße parken zu können. 
Gerade im Hinblick auf den Winterdienst wird nochmals darauf 
hingewiesen, Fahrzeuge auf Eigengrund oder ausgewiesenen 
Parkflächen abzustellen, ansonsten kann die Schneeräumung 
nicht durchgehend gewährleistet werden.

Wintersperren
Es werden auch in der Wintersaison 2017/2018 nicht alle Wege 
geräumt, sondern es wird zu Einschränkungen (Wintersperren) 
kommen. Hier werden Kennzeichnungen aufgestellt. Dies ist 
auch ein Beitrag im Sinne eines  bedarfsorientierten und somit 
kostengünstigeren Winterdienstes. 
Der Bürgermeister kann für eine Gemeindestraße (Wege, etc.), 
eine Wintersperre verfügen, wenn der Winterdienst unverhält-
nismäßige Kosten verursacht.
Grundsätzlich bedeutet die Wintersperre den Entfall des Win-
terdienstes (Schneeräumung und Streuung). Der Außendienst 
ist seitens des Bürgermeisters angehalten, nach Möglichkeit 
auch Wege mit verfügter Wintersperre, nach Abschluss der im 
Räum- und Streuplan vorgesehenen Straßen und Gehsteige, 
winterdienstmäßig zu betreuen.

Ablagern von Schnee
Das Ablagern von Schnee auf Straßen ist verboten.
Unabhängig von den Straffolgen kann jeder, der Schnee von 
seinem privaten Bereich auf die Straße räumt, zu dessen 
Entfernung und Reinigung oder zur Kostentragung derselben 
belangt werden.
Zur Erinnerung: 
Auf Gehsteigen und Gehwegen ist das Radfahren in der Längs-
richtung verboten, das Schieben allerdings erlaubt.

Schneeräumung, Parksituation

Einhaltung der Straßenverkehrsordnung
Arbeiten auf oder neben der Straße
Gemäß § 90 der Straßenverkehrsordnung (StVO), müssen 
Arbeiten auf und neben der Straße bei der Behörde (Landes-
straße = Zuständigkeit Bezirkshauptmannschaft, Gemein-
destraße = Zuständigkeit Gemeinde) angezeigt werden (unter 
„Arbeiten“ sind nicht nur Arbeiten an der Straße und ihren 
Anlagen selbst zu verstehen, sondern alle solche, durch die 
der Verkehr unmittelbar oder mittelbar beeinträchtigt wird.).  
Es wird immer wieder festgestellt, dass diese Arbeiten als nur 
„kurz notwendig“, u.ä. angesehen, und daher nicht gemeldet 
werden. 
In der Regel sind die bauausführenden Firmen verpflichtet 
(diese sind meist auch im Besitz der von der Behörde vor-
geschriebenen Verkehrszeichen) den Antrag zeitgerecht (2 
Wochen vor Durchführung der Arbeiten) bei der Behörde 
einzubringen.
Die betroffenen Personen werden ersucht, künftig diesbezüg-
lich besonderes Augenmerk auf diese Arbeiten zu legen. 

Strauch und Heckenschnitt
Am Gemeindeamt werden immer wieder Grundbesitzer ge-
meldet, deren Hecken nicht auf die Grundgrenze zurückge-
schnitten werden und so für die Straßen- und Gehsteigbenüt-
zer eine Behinderung darstellen. Oft sind auch Straßenbe-
leuchtungskandelaber total verwachsen und die Beleuchtung 
ist dadurch beeinträchtigt.
Lt. § 91 StVO hat die Behörde die Grundeigentümer aufzufor-
dern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherung des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.
Ebenso ist auch der durch diese Sträucher entstehende Abfall 
(Blätter, Grünbewuchs) vom öffentlichen Straßen- und Geh-
steigsbereich zu entfernen.
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Kartenvorbestellungen
Gemeindeamt Gresten, Tel: 07487/ 2310 15, information@gresten-markt.at

Trafik Pointner und Raiffeisenbank Gresten

Samstag, 22.09.2018 I 20:00 Uhr

FREDI JIRKAL 

Samstag, 14.04.2018 I 20:00 Uhr

WOLFGANG MOSER
Ein kreatives Feuerwerk aus 
charmantem Witz, meisterhafter
Zauberkunst, echten Tricks und 
falschen Wundern. Präsentiert 
vom Vizewelt meister der 
Magie.

Eintritt: Erw. VVK: € 17,- AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,- 

ABO 
Kulturkarte

6 Veranstaltungen 

€ 80,-

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- Ki./Ju.: € 7,-  

Samstag, 24.02.2018 I 20:00 Uhr  

QUERSCHLÄGER
Die Kultformation aus dem Salzburger Lungau interpretiert 

alte Volkslieder im neuen Stil: ironisch, zynisch, kritisch,  
kabarettreif vorgetragen, multiinstrumental, virtuos. 

„Wer dieses Programm nicht gesehen hat, hat definitiv  
etwas versäumt „

Eintritt: Erw. VVK: € 17,- 
AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,-  

Eintritt: Erw. VVK: € 17,- AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,-  

Wie schön war doch das Leben 
ohne Haus! Fredi Jirkal wollte 
ja nie eines, aber seine Frau 
drängte...und so wurde er 
zum Heimwerkerprofi.  
Pointe auf Pointe machen 
dieses Programm zum  
humorvollen Abend.

Eintritt: Erw. VVK: € 17,-  
AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,- 

Gefördert durch das Land NÖ

Gefördert von der 
Marktgemeinde Gresten

Vergessen wir doch die Probleme, die wir 
gerade haben. Sonst kriegen sie noch die 
Kinder. Letztendlich zählt doch die große 
Vision, auch wenn die Welt wirklich aus 
den Fugen gerät. Ein witzig intelligentes 
Plädoyer für die Lust am Leben.

CHRISTOF SPÖRK
Am Ende des Tages

Samstag, 24.03.2018 I 20:00 Uhr

    
Fingierte Wunder

und Band

Samstag, 20.10.2018 I 20:00 Uhr

JIMMY SCHLAGER
Jimmy Schlagers Moderation und seine hervorragende 
Band lassen beim Zuhören kraftvolle Bilder entstehen, 
in denen man sich nur all-
zuoft selber wiederfindet. 
So wird der kleinen wie 
der grossen Welt ein unter-
haltsamer Spiegel vorge-
halten.

Eintritt: Erw. VVK: € 17,-  
AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,- 

Santa‘s Favorites

 Samstag, 15.12.2018 I 20:00 Uhr

THE RIDIN`DUDES   
Mit Swing, Blues und Rock‘n Roll auf Weihnachten 
einstimmen. Santa Claus and The Ridin`Dudes 
are coming to Gresten.

Der Heimwerkerprofi
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Werbung

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!

Mehr auf evn.at/energieberatung
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Das Laufsportevent 
zum Jahreswechsel

33. Grestner Silvesterlauf
31.12.2017

Online Voranmeldung und online 
Zahlung auf http://www.fitlike.at/ 
bis 28.12.2017 – ermäßigte Tarife. 
Nachnennung am 30.12. von 18:00 
bis 20:00 Uhr , sowie am 31.12. 
von 10:00 bis 13:00 Uhr in der 
Aula der NMS Gresten möglich! 
Alle Details über Klassen, Strecken-
längen, Nenngeld, Siegerehrung 
etc. findest du in unserer Ausschrei-
bung und auf unserer Homepage  
www.gresten.naturfreunde.at oder 
www.gresten.gv.at  Veranstaltungen!

GRESTEN / GRESTEN-LAND / REINSBERG / RANDEGG
SCHI - und SNOWBOARDMEISTERSCHAFTEN 2018

Sonntag, 25. Februar 2018, Start 10:30 Uhr 
in Lackenhof / Fuchswald

Nähere Infos folgen zeitgerecht – 

Riesentorlauf in 2 Durchgängen  
(best of two)

www.gresten.gv.at  Veranstaltungen!
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Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahn-
gesundheitserzieherInnen vom Pro-
jekt Apollonia 2020 stark frequentier-
te Mutter-Elternberatungsstellen in 
ganz Niederösterreich. Sie informieren 
die Eltern über die optimale Zahnpfle-
ge bei Säuglingen und Kleinkindern. 
Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem  
1. Milchzahn beginnen und ist für die Ge-
sundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum 
Volksschulalter ist das Nachputzen der 
Zähne durch die Eltern notwendig! 
Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 16. Februar 2018 um 13 Uhr 30 in die 
Mutterberatung (Spörken 1).
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Bilderrückblick 2017 ohne Anspruch auf Vollständigkeit!
Fotos: Gemeindearchiv

1 2

3 4

5

76 8 9

10

11 12

13

14

15

16

17

1) Die Auto-E-Ladestation am Rathausplatz wurde fertiggestellt
2) Ferienspiel der Naturfreunde am Schwarzenberg
3) E-Mobilitätstag am Rathausplatz
4) Fertigstellung mit Geländermontage des Steges am Forellenweg
5) Fulminante Travestieshow beim GH Kummer
6) Flusserlebnistag - Ferienspiel der Gemeinde
7) Auffangbecken am Brunnstubenbach in Betrieb

8) Vzbgm. Josef Grasberger zurückgetreten
9) Installation der Flutlichtanlage am Sportplatz
10) Walderlebnistag im Rahmen der Gesunden Gemeinde
11 bis 17) Tag der Umwelt - Eröffnung der neuen Kläranlage
12) Das neue Areal der Kläranlage
14) Beim Entenrennen gab es schöne Preise zu gewinnen
15 u. 16) Bgm. Fahrnberger konnte LAbg. Erber u. LAbg. Gruber begrüßen

Fotos: Haselsteiner H., Heigl J., Kefer 
R., Hubegger R., Scharner H., Allmer 
M., SC Gresten, Tanner M., Böckstei-
ner R., Plank I., Naturfreunde
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KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Vom Gemeindeamt

TUT GUT – Gesunde Gemeinde
Das vielfältige gesundheitsfördernde 
Angebot wurde auch heuer wieder ger-
ne von der Bevölkerung  und im Beson-
deren von den Kindern angenommen. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
unter der Leitung von Gabriela Oel-
mann, MSc  (Gresten) und OSR Erich 
Buxhofer (Gresten Land) bot im abge-
laufenen Jahr ein abwechslungsreiches 
Programm aus den Bereichen Bewe-
gung, Ernährung und mentale Gesund-

heit. 
Die Verlängerung der „Tut Gut – Pla-
kette“ für den Zeitraum 2017-2019 
seitens des Landes NÖ sehen die Ver-
antwortlichen als Anerkennung für den 
Einsatz und die erfolgreichen Initiati-
ven zur Gesundheitsförderung und Prä-
vention auf kommunaler Ebene. Seit 
Herbst 2017 steht Birgit Wurzer, BA 
dem Arbeitskreis als neue Betreuerin 
vom Land NÖ zur Verfügung.

Vorschau 2018:
22. Februar deepWORK: Verbesserung von Ausdauer, Kraft und Koordination
April : Kräuterwanderung
Juli: Walderlebnistag 
12. Oktober Univ. Prof. Dr. Rotraud A. Perner – Heilkraft Humor
November TCM Kochworkshop 
Dezember Adventzauber

Cycleenergy Gresten eröffnete neues Pelletswerk
Am 06.10. wurde das neue Pelletswerk 
im Betriebsgelände der Firma Cycle-
energy Gresten im Rahmen einer Feier 
offiziell eröffnet. Die Eigentümerver-
treter und Mitarbeiter, an der Spitze 
Geschäftsführer Christoph Bruckner, 

sowie Vertreter von Gemeinde (GfGR 
August Scheinhart), Behörde und Part-
nerfirmen waren dabei anwesend.
Eckpunkte zum Werk: Das Werk, wel-
ches in nur 7-monatiger Bauzeit er-
richtet wurde, erzeugt bis zu 30.000 to 

hochqualitativer Holzpellets pro Jahr. 
Die Investitionssumme liegt bei ca. € 6 
Mio. Außerdem wurden durch diese In-
vestition fünf zusätzliche Arbeitsplätze 
in Gresten geschaffen.

Stolz präsentierten die Verantwortlichen die neue Investition. 
Somit werden in Gresten auch Pellets hergestellt.Fotos: zVg Cycleenergy Gresten 

Verlängerung der Plakette 2017-2019
Diverse Förderungen
•	 Die Naturfreunde Gresten erhalten für 

die Durchführung der erstmals geplanten 
„Kleinregionalen Schi- und Snowboard-
Meisterschaften“ (Gresten, Gresten-Land, 
Reinsberg und Randegg) einen Zuschuss 
von € 500,00.

•	 Die Volkstanzgruppe Gresten erhält für 
den Trachtenankauf einen Beitrag von  
€ 100,00.

•	 Dem Theaterensemble wurde die Lustbar-
keitsabgabe in der Höhe von € 2.490,00 
sowie ein Teil der Miete für die Proben in 
der Kulturschmiede erlassen.

•	 Einem örtlichen Wirtschaftsbetrieb wurde 
die Gewerbeförderung gem. der Richtlinie 
des Gemeinderates zuerkannt. Dem-
nach wird ein Zinsenzuschuss von 2 x  
€ 1.000,00 gewährt. 

Aquafitness

Walderlebnistag

Foto: zVg H. Scharner 

Foto: zVg Rottermanner 

Adventzauber

Foto: zVg H. Scharner 
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Die Mitgliedsbetriebe der  
Grestner Wirtschaftsgemeinschaft
 wünschen Ihnen auf diesem Wege

„Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!“

Prämierung der Fotos & Zeichnungen für die
Sonderedition der GWG Weihnachtsgutscheine:
 

Elfriede Grabner, Gresten / Lara Unterberger, Gresten  
Amelie Loibl, Gresten / Noah Großberger, Gresten 
Julian Matscheko, Gresten / Timo Lechner, Gresten 
Laura Baumann, Reinsberg / Celine Prüller, Gresten

Erhältlich ab 1. Dezember - 31. Dezember 2017 in allen
Grestner Bankinstituten & beim Postpartner Firma Matschi

in den
 Advent Das war die g
emüt iche

Einst mmung
GEMEINSCHAFT

WIRTSCHAFTSGRESTNER

EINE GEMEINSCHAFT. EIN ORT. EIN ZIEL.

www.gwg.co.at

Weihnachts
      

Einkaufsgutschein

Grestner

L i m i t i e rt e  S o n d e r e d i t i o n

in 82 Mitgliedsbetrieben
Einzulösen
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Gemeindeausflug
Nach längeren Jahren Pause wurde heuer wieder ein Ausflug 
von Gemeindemandataren und Gemeindepersonal unternom-
men. Eine Radtour – zugleich auch eine Abschiedstour für 
den ausgeschiedenen Vzbgm. Josef Grasberger – am neuen 
Ybbstalradweg war geplant, diese fiel aber dem schlechten 
Wetter zum Opfer. Aber auch das Ersatzprogramm mit der 
Betriebsbesichtigung bei Loden Landl und ein Besuch in der 
„Dorfstube“ bei Heidi Hiesl, beide in Hollenstein, sowie eine 
Besichtigung des Kraftwerks Opponitz – wo dankenswerter 
Weise Johann Hitzelhammer die Führung vornahm – und ab-
schließend der Besuch beim Opponitzer Feuerwehrfest, wo 
Gemeindemitarbeiter Reinhold Kefer nach über 25 Jahren mit 
seinen Kameraden zum Tanz aufspielte, war eine gelungene 
Veranstaltung. Die „Blauen Engel“ sorgten bei den einzelnen 
Stationen für musikalische Unterhaltung und Vzbgm. Josef 
Grasberger wurde auch ohne der durchgeführten Radtour 
symbolisch das „gelbe Siegertrikot“ überreicht.  

350 Jahre Priv. Schützenverein
Am 10. September 2017 feierte Grestens ältester Verein, der 
Priv. Schützenverein, sein 350 Jahre Bestandsjubiläum. Aus 
gegebenen Anlass wurde in der Stocksporthalle ein gebüh-
rendes Fest mit Beteilung von Landes- und Bezirksoberschüt-
zenmeister Franz Obermann, den Grestner Traditionsvereinen 
und ca. 10 Schützenvereinen des Schützenbezirks Ötscher-
land abgehalten.

40 Jahre TC Gresten
Am 14. Oktober feierte der Tennisclub Gresten sein 40-jähriges 
Bestehen – im Beisein des Gründungsobmanns Bgm. Wolf-
gang Fahrberger (l.). Der derzeitige Obmann Fritz Wurzer (r.) 
bedankte sich bei verdienten und langjährigen Funktionären 
des Vereines mit einer Glastrophäe für deren Engagement. In 
der Reihenfolge von links nach rechts: Gabi Oelmann, Walter 
Pointner, Simone Stroblmayr, Mario Bittermann, Gerhard 
Großberger, Michaela Artmüller, Martin Zellhofer, Siegfried 
Hackl. Für Musik und gute Stimmung sorgte Alfred Schramml 
(im Hintergrund).

Gresten eine NÖ. Mobilitätsgemeinde 
Die Marktgemeinde 
Gresten hat sich als Mo-
bilitätsgemeinde dekla-
riert und wurde dafür von 
Verkehrslandesrat Karl 
Wilfing am 23.11.2017 
im Beisein zahlreicher 
GemeindevertreterIn-
nen feierlich geehrt. Der 
Mobilitätsbeauftragte 
der Gemeinde, Herr GR 
Norbert Brunner, konnte 
die Auszeichnung entge-
gennehmen.

Seitenblicke

Seitenblicke

Foto: ©NÖ.Regional.GmbH/Gausterer

Obmannwechsel beim KOBV-Gresten
Der langjährige Obmann des KOBV-Gresten, Stephan Rech-
berger übergab sein Amt bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung im Beisein vieler Ehrengäste an Roman Pichler.  

Foto: Kefer R.

Foto: zVg Tanzer J., Foto: zVg KOBV Gresten

Foto: zVg TC Gresten
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Adventeinstimmung
Traditionell veranstaltete die GWG am Freitag vor dem 1. Ad-
vent die Einstimmungsfeier beim Gasthaus Kummer. Wieder 
TOP-organisiert von Obmann Walter Unterberger und seiner 
Mannschaft, fanden sich auch heuer wieder viele Besucher bei 
diesem Stimmungsfest ein. Rechtzeitig und wie bestellt, kam 
auch der Wintereinbruch. Damit war der warme Tee auch für die 
beiden Bürgermeis-
ter Wolfgang Fahrn-
berger und Leopold 
Latschbacher, sowie 
für Gresten-Land-
Gemeinderat VR Dr. 
Alfred Rammelmayr 
genau das passende 
Getränk!

Auszeichnung SPAR-Prauchner
Die „Marke Prauchner“ hat am 14.11.2017 in festlichem 
Rahmen von Frau Bundesminister Sophie Karmasin bereits 
zum 2. Mal die staatliche Auszeichnung „Familie und Beruf“ 
erhalten. Wie so oft, ist das Unternehmen Spar-Prauchner ein 
Vorbildbetrieb in der Region.

Firma Welser Profile Vizemeister
Auch heuer ritterten sich Österreichs Top-Unternehmen um 
den Titel im angeblich „härtesten Produktionswettbewerb 
des Landes“. Heuer erstmals mit dabei die Firma Welser 
Profile Austria GmbH. Auf Anhieb konnte unser Vorzei-
gebetrieb den Vizemeistertitel erreichen. Sei es die Firma 
Prauchner, die Firma Welser oder ein sonstiger Grestner 
Betrieb, unsere Unternehmen werden immer wieder für be-
sondere Leistungen ausgezeichnet. Dieser Umstand zeigt, 
dass hier hervorragend gearbeitet wird. 
Wir sind sehr stolz auf die Grestner Gewerbebetriebe!

Seitenblicke

Seitenblicke

Wunschkonzert
Beim 38. Wunschkonzert des MV Ortskapelle Gresten 
konnten die vielen Besucher mit tollen Melodien begeistert 
werden. Die Ortskapelle, das Jugendensemble der Ortska-
pelle, sowie die Oberkrainergruppe „Old Grossinger“ prä-
sentierten ein stimmungsvolles Musikprogramm. Das Ge-
schwisterpaar Elisabeth und Mathias Aigner führten durch 
das Programm des Konzertes.

Altweiberfrühling
Das heurige Herbstthea-
ter „Altweiberfrühling“ 
vom Theaterensemb-
le Gresten war wieder 
ein voller Erfolg! Die 
Schauspieler (im Bild 
Christoph Kummer und 
Sarah Michalko) be-
dankten sich herzlich für 
den zahlreichen Besuch!
Das Theaterensemb-
le sucht immer wieder 
nach neuen Talenten 
und lädt jeden letzten 
Donnerstag im Mo-
nat ab 19 Uhr ins Cafe 
Pöchhacker zum Thea-
terstammtisch ein.

Foto: zVg, Spar-Prauchner

Foto: zVg, Theaterensemble

Foto: Haselsteiner H.

Foto: zVg, Fa. Welser Profile

Foto: Haselsteiner H.Foto: Heigl J.


